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Die alten Ägypter erfanden eine Schrift.
Die Schrift war wichtig für die Verwaltung im Land.
Sie machte auch den Handel leichter.

Vielfältiger Einsatz der Schrift
Der Nil tritt jedes Jahr über seine Ufer.
Er lässt auf den Feldern Schlamm zurück.
Die Felder haben darum keine Grenzen mehr.
Experten mussten die Felder der Bauern neu vermessen.
Man nannte sie die Seil-Spanner.
Denn sie legten die Grenzen der Felder mit einem Seil fest.
Sie haben dann die Länge vom Seil gemessen.
Ein Schreiber hat die Länge aufgeschrieben.
Man hat dann die Fläche berechnet.
Von der Größe der Fläche hingen die Steuern ab.
Mit der Schrift konnte man alles Wichtige aufschreiben.
Die Bauern konnten die Beamten nicht betrügen.
Der Pharao hatte viele Vorräte.
Schreiber fertigten für diese Vorräte Listen an.
Sie konnten immer nachsehen, was es gab oder was fehlte.
Der Pharao ließ auch Befehle aufschreiben.
Die Beamten wussten genau, was sie zu tun hatten.

Wie die Ägypter schrieben
Die Ägypter hatten keine Regeln für das Schreiben.
Sie schrieben in allen Richtungen:
von oben nach unten oder von rechts nach links.
Die Schrift bestand aus Bildern von Menschen und Tieren.
Die Menschen oder Tiere blicken zum Zeilen-Anfang.
Man konnte so die Lese-Richtung erkennen.

Du musst Schreiber lernen.
Du brauchst dann nicht schwer arbeiten.
Du brauchst keine Hacke und keinen Korb tragen.
Du musst kein Boot rudern.
Der Schreiber gibt allen Menschen Anweisungen.
Er muss keine Steuern bezahlen.
Er hat keine Schulden.
M3 Die Ermahnungen eines Lehrers an seinen Schüler
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Stichwort: Hiero-Glyphen
Das sind Schriftzeichen aus dem alten Ägypten.
Sie bestehen aus Bildern.
Sie waren oft in Stein geritzt.
Im alten Ägypten konnten bis zu
10 000 Menschen schreiben.
Im Alltag gab es vereinfachte Hiero-Glyphen.
Die Schrift konnte man für eine lange Zeit nicht lesen.
Forscher entschlüsselten die Schrift erst vor 200 Jahren.

Günter Burkhard ist ein Fachmann für Ägypten.

Frage:     Wer hat zuerst eine Hiero-Glyphe geschrieben?
Antwort: Das wissen wir nicht.

Einfache Beamte haben sie vielleicht erfunden.
Sie mussten Waren für den Pharao aufzeichnen,
zum Beispiel Rinder, Getreide, Wein oder Öl.
Dafür benutzten sie die Bild-Zeichen.
Später bildete man Schreiber aus.
Die Schreiber besuchten eine Schule.
Hier lernten sie die Zeichen.
Sie arbeiteten danach als Beamte.

Frage:     Wie viele Ägypter konnten lesen und schreiben?
Antwort: Das wissen wir nicht genau.

Von 100 Ägyptern konnte
ein Ägypter schreiben und lesen.
Die meisten Menschen konnten nicht lesen.

Frage:     Wie endete die ägyptische Schrift?
Antwort: Die ägyptische Kultur starb aus.

Eine neue Schrift kam mit den Christen
nach Ägypten.
Die letzte Schrift entstand vor über 1 500 Jahren.
Lange Zeit konnte kein Mensch
die Hiero-Glyphen mehr lesen.

M4 Ein Ägypten-Forscher im Interview
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